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Zum Geleite!

Ueber alle Meere und über alle Kontinente wirft der
gegenwärtige fernöstliche Konflikt seine düsteren Wellen. Die Welt
hat sich in zwei Gruppen geschieden, eine in kommunistischer,
die andere in demokratischer Geistesrichtung. Noch hofft man,
dass die Einsicht über den Völkern walten und uns das
Schlimmste erspart sein möge.

Auch in der Schweiz ist man sich des Ernstes der Lage be-

wusst. Mit Gottvertrauen sieht man der Entwicklung entgegen
und man trifft alle Vorkehren in wirtschaftlicher, militärischer
und geistiger Richtung zum Schutze unserer lieben Heimat. —

Im Verlaufe des Jahres 1950 hat unsere Vereinigung,
veranlasst durch die fortschreitenden Meliorationen, die erste
Ausgrabung der Nachkriegszeit im Wauwilermoos organisiert
und unter wissenschaftlicher Leitung erster Fachleute
durchgeführt.

Unterstützt durch die Behörden, durch Institutionen und
durch begeisterte Heimatfreunde ist es gelungen, das gesteckte
Ziel der Ausgräbung noch vor Eintritt des Winters zu erreichen.

Gegenwärtig sind die Wissenschafter damit beschäftigt, die
Aufnahmen und die Funde zu untersuchen.

Wir hoffen, unseren Heimatfreunden in den nächsten
Ausgaben der «Heimatkunde» das Resultat dieser Forschung
vermitteln zu können.

Für heute liegt uns daran, allen denen, die in dieser oder
jener Form zum guten Gelingen des grossen Werkes beigetragen
haben, den herzlichsten Dank auszusprechen.

Jos. Hunkeler, Obmann der H. V. W.

Wikon, Ostern 1951.
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